
 

AN Vorgespräch Bürgerbeteiligung - Park am Gesundheitsamt (PaG) Seite 1 
 
Termin: 18.06.14, 9-10.45h  
Ort: Grünanlage am Gesundheitsamt, Senefelderstraße, Bismarckstraße 
Thema: Vorgespräch Bürgerbeteiligung (BB) 
Teilnehmer:     

 [mö] Hr. Möhrle, Bezirksvorstand x  r.moehrle@stuttgart.de 

 [ar] Fr. Arenskrieger, Ltg. Steuerungskreis   earenskrieger@eltern-kind-zentrum.de 

 [fle] Fr. Flendt, Bezirksbeirätin   maria.flendt@t-online.de 

 (scu) Hr. Schuster, 61-8.3, Amt f. S. u. S.   thomas.schuster@stuttgart.de 

 [en] Fr. Engel, 67-4.12 GFFA   elke.engel@stuttgart.de 

 [hi] Hr. Hink, Büro Hink   m.hink@michael.hink.de 

    

Info an:  [na] Fr. Nann, Sekretariat Bezirksvorstand   christa.nann@stuttgart.de 

 (he) Hr. Hellmann, 67-4.1 GFFA   andreas.hellmann@stuttgart.de 

 [swi] Hr. Swiatkowski, Architekt   info@swiatkowski-suerkemper.de 

 [sue] Hr. Suerkemper, Architekt   info@swiatkowski-suerkemper.de 

     

Nächster Termin: nicht vereinbart, Lenkungskreis nä. Woche, Bürgerbeteiligung für Herbst avisiert 
(Plan)-Übergaben: Wunschliste aus der Auftaktveranstaltung vom 6.5.14 [ar an hi] 

Freifl.gestaltungsplan G001.1 vom 30.4.2014 an Frau Arenskrieger für Steuerungskreis 
 
Was ? Wer ? Wann ? 

1 Infos   

 
Frau Engel verlässt den Aufgabenbereich West – und diese Aufgabe voraus-
sichtlich im September 2014, sobald ein neuer Mitarbeiter eingearbeitet ist. 

  

 
Herr Hink kann Leistungen für die Bürgerbeteiligung einbringen (ist mit ange-
boten), merkt aber an, dass er kein neutraler Moderator ist. (diesbezüglicher 
Vertrag ist mit Amt in Planung) 

  

 
In S ist eine neue Baumschutzsatzung gültig, die Auswirkungen auf die Ersatz-
pflanzungen haben kann. Aufgrund der Baumschutzsatzung können Bäume 
nur mit besonderer Begründung beseitigt werden. 

  

2 Planstand („Welche Pläne sind die Grundlage für die BB?“)   

 

Hr. Hink erläutert die Pläne. Es gibt 4 Teilbereiche:  

1. Kitafläche, die nicht in der BB bearbeitet werden kann. 
2. Höfe zur Bismarckstraße und zur Senfelderstraße, für die noch keine 

Planung vorliegt und nicht Gegenstand der BB sind. 
3. Bereich Zufahrt und Vorbereich KJP, der als Teil des  
4. Parks am Gesundheitsamt in der BB mit betrachtet wird. 

  

3 Festlegungen („Was ist bereits festgelegt und was nicht?“)   

 

Folgende Kernemelemente des Parks am Gesundheitsamtes (3. und 4.) sind 
als Vorgabe für die BB gesetzt: 

 Gliederung in drei (räumlich abgetreppte) Bereiche, in der Reihenfolge 
von der Hasenbergstraße aus gesehen: Aktivitätsfläche, Zentraler 
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Verbindungsplatz, Ruhebereich. 
 Die Mauer zur Hasenbergstraße bleibt bestehen (Denkmalschutz). 
 Max. Versiegelungsgrad entsprechend B-Plan-Vorgaben. 
 Wegebeziehungen sind festgelegt und lediglich im Belag gestaltbar. 
 Eingangsbereich Kita von der Parkseite über eine Brücke. 
 Trennung Zufahrt zur  KJP und Fußgängerweg in den Park, zur Kita 

und zur KJP von der  Hasenbergstraße aus. 
 Direkte Verbindung Hasenbergstraße - Senefelder Straße. Der Durch-

gang ist keine öffentlich gewidmete Fläche, die Tore sollen, bleiben. 
 Offene Gestaltung mit weniger Unterholz / Gestrüpp. 

 

Folgende Inhalte sind bisher nicht im Finanzrahmen enthalten, aber denkbar / 
gewünscht /sinnvoll. In der Gesamtfinanzierung sind die Optionen zu prüfen 
bzw. zu priorisieren: 

 Spiel (Wartende vor Kita, KJP, öffentlich) 
 Wasser 
 Möblierung 
 Beleuchtung 

  

 

Für die Bürgerbeteiligung sinnvolle Pläne sind:  

 Lageplan, Schnitte, sonstige Erläuterungen Büro Hink (innerhalb von 
ca. 14 Tagen lieferbar). 

 B-Plan Gesamtes Gebiet inkl. Olga-Areal und Schlossstraße 
 Anschlussplanungen, soweit vorhanden 

  

4 Finanzierung („Wie sieht die Finanzierung aus?“)   

 

 Für den Park stehen insgesamt 500.000 brutto für Planung und Bau 
zur Verfügung. 

 Die Beleuchtung wird nicht darüber finanziert (keine Notwendigkeit) 
und muss anders / über die Nutzer finanziert werden (scu] 

  

5 Termine („Wie sieht die Zeitschiene aus?“)   

 

 Bis Ende 2014      Bürgerbeteiligungsverfahren abgeschlossen 
 Bis Mitte 2015      Genehmigungsverfahren abgeschlossen 
 Anfang 2016         Baubeginn 
 November 2016   Einzug Kita Schlossstraße (=Kita B3) 

  

5 Beschlussvermerke   

 
 Aktuell ist im Rahmen des B-Plan-Verfahrens zu prüfen, ob der unvi-

ollständige Ausgleich bzgl. Baumfällungen im Park am Gesundheits-
amt ggf. auf dem Olgaareal darstellbar ist. 

En KW26 

 
 Der Steuerungskreis sucht wegen der (neuen) Taxifahrten und der Er-

schließung der KJP nochmals das Gespräch mit Herrn Günther (KJP). 
Die Teilnehmer werden in der nächsten Sitzung bestimmt. 

Mö KW26 

 
 Wer finanziert die Beleuchtung? En? Amt 

65/66? 
Juni 14 

Ergänzungen und Einreden schriftlich bis zum nächsten JF / Termin bzw. innerhalb einer Woche nach Zugang. Sonst 
gilt der Wortlaut als anerkannt. 

Aufgestellt:  Hink, 18. Juni 2014, erg. 19. Juni 2014 


